
Zwei  Schwerverletzte  bei
Verkehrsunfall  –  Beteiligter
flüchtet
BERLIN – Bei einem Verkehrsunfall in Tempelhof wurden heute
früh  zwei  Frauen  schwer  verletzt.  Nach  den  bisherigen
Erkenntnissen war eine 21-Jährige kurz nach 5 Uhr mit ihrem
Renault im Tempelhofer Damm unterwegs. Plötzlich habe sie ein
Skoda links überholt, weshalb die junge Frau ihr Fahrzeug nach
rechts lenkte, um eine Kollision zu vermeiden.

Dabei prallte sie gegen einen Porsche und einen Anhänger, die
durch den Zusammenstoß beschädigt wurden. Während der Skoda
ohne anzuhalten in Richtung Stadtautobahn weiterfuhr, brachten
Rettungskräfte  die  21-Jährige  und  ihre  ein  Jahr  ältere
Beifahrerin mit Kopfverletzungen und vermuteten Polytraumata
in  eine  Klinik.  Die  Ermittlungen  zu  dem  Unfall  hat  das
Fachkommissariat  für  Verkehrsdelikte  der  Direktion  4  (Süd)
übernommen.

Drei  Schwerverletzte:
Schwarzer  SUV  rast  in
Menschenmenge  am
Hardenbergplatz
CHARLOTTENBURG – Ein Mann ist heute am frühen Morgen (gegen 7.
20 Uhr) mit seinem schwarzen Mercedes-SUV an der Kreuzung
Hardenbergstraße/Joachimsthaler nahe des Bahnhofs Zoo in eine

https://berlinjetzt.com/2021/09/26/zwei-schwerverletzte-bei-verkehrsunfall-beteiligter-fluechtet/
https://berlinjetzt.com/2021/09/26/zwei-schwerverletzte-bei-verkehrsunfall-beteiligter-fluechtet/
https://berlinjetzt.com/2021/09/26/zwei-schwerverletzte-bei-verkehrsunfall-beteiligter-fluechtet/
https://berlinjetzt.com/2020/07/26/drei-schwerverletzte-schwarzer-suv-rast-in-menschenmenge-am-hardenbergplatz/
https://berlinjetzt.com/2020/07/26/drei-schwerverletzte-schwarzer-suv-rast-in-menschenmenge-am-hardenbergplatz/
https://berlinjetzt.com/2020/07/26/drei-schwerverletzte-schwarzer-suv-rast-in-menschenmenge-am-hardenbergplatz/
https://berlinjetzt.com/2020/07/26/drei-schwerverletzte-schwarzer-suv-rast-in-menschenmenge-am-hardenbergplatz/


Menschengruppe gerast. Dabei wurden drei Menschen schwer und
weitere leicht verletzt. Ein Opfer wurde unter dem Fahrzeug
eingeklemmt  und  musste  reanimiert  werden.  Zwei
Rettungshubschrauber  waren  im  Einsatz.

Polizeibeamte nahmen den Fahrer, der ebenfalls verletzt wurde,
fest. Hinweise auf eine politische oder religiöse Motivation
gibt es bisher nicht.

 


